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Aufgabe 1 (1+1+1+2 Punkte)
Wir definieren den Betrag einer reellen Zahl x ∈ R gemäß

|x| :=

{
x falls x ≥ 0
−x falls x < 0

Beweisen Sie die folgenden Aussagen:

(a) Für alle x ∈ R gilt |x| = max {x,−x} und |x| ≥ 0.

(b) |x · y| = |x| · |y| , ∀x, y ∈ R

(c) |x + y| ≤ |x|+ |y| , ∀x, y ∈ R

(d) ||x| − |y|| ≤ |x− y| ∀x, y ∈ R.

Aufgabe 2 (3 Punkte + 1 Zusatzpunkt für 4.)
Finden Sie Folgen (an)

∞
n=0 und (bn)

∞
n=0 mit

lim
n→∞

an = ∞, und lim
n→∞

bn = 0,

so dass die Folge (an · bn)
∞
n=0:

(a) gegen ein c ∈ R konvergiert.



(b) bestimmt gegen +∞ divergiert.

(c) bestimmt gegen −∞ divergiert.

(d) beschränkt, aber nicht konvergent ist.

Im Folgenden setzen wir die Gültigkeit des unten angegebenen Satzes voraus und
üben dessen Anwendung:

Satz 1. (Quetschlemma, Sandwichlemma, Lemma von den zwei Polizisten, Vergleichskrite-
rium, Einschnürrungssatz)
Es seien (an)

∞
n=0 , (bn)

∞
n=0 , (cn)

∞
n=0 reelle Folgen derart, dass ein Index N ∈N existiert mit

bn ≤ an ≤ cn, ∀n ≥ N.

Konvergieren die Folgen (bn)
∞
n=0 und (cn)

∞
n=0 gegen den Wert a ∈ R, so konvergiert auch

die Folge (an)
∞
n=0 und es gilt

lim
n→∞

an = a.

Aufgabe 3 (2 + 2 + 2 + 2 Punkte)
Gegeben seien die reellen Folgen (an)

∞
n=0:

(a) an = 1
n −

1
n+1 , n ≥ 1.

(b) an = 1
n

√
n2 + n, n ≥ 1.

(c) an =
√

n+1
n+1 , n ≥ 0.

(d) an = n3−n+22
n5+3n4+5n , n ≥ 1.

Stellen Sie für den Grenzwert von (an)
∞
n=0 eine Vermutung auf und beweisen Sie Ihre

Vermutung unter Verwendung von Satz 1.


